
Hiemifc schliesst der achte Band dieses W e r k e s , dessen Anzeige 
w i r die des neunten, welcher die Loganiaceae, Genlianaceae, jbigno-
niaceae, Sesameae, Cyrlandraceae, Hydrophyllaceae, Polemonicceae, 
Convolvulaceae, Erycibeae und den Anfang der Borragineae enthält, 
demnächst folgen lassen werden. 

K l e i n e r e M i t t h e i l u n g e n . 

N a c h einer im December des vorigen Jahres von Prof . G ö p -
p e r t in Breslau beendigten Zusammenstellung aller bis jetzt be­
kannten fossilen P f lanzen , welche in dem 3ten Bande des Hand­
buches der Geschichte der N a t u r von B r o n n erscheinen w i r d 
(vergl. oben S. 352), beträgt die Z a h l derselben 1792 Arten , w e l ­
che zu 277 Gattungen und 61 Famil ien gehören. Davon kommen: 
Auf die Uebergangs- oder G r a u w a c k e n -

formation S Famik mit 52 Arten. 
3 > 3 » 

die Steinkohlenformation . . . . IS > S16 
» 4 » > 39 
» Zechstein und Kupferschieferform. 3 » 19 » 
» bunte Sandsteinformation . . . . 8 » » 32 » 
» 2 » » 2 » 
> S » > 52 » 

VI » » 75 » 
> 9 » » 159 » 
» S » 16 
» 15 » » 59 » 
> 1 » » 3 » 
» 4 » 7 » 

62 » » 447 
4 » » 11 y> 

D r . R e i n s e n h a t , von B r u c h darauf aufmerksam gemacht, 
einige Beobachtungen über einen eigenthümlichen Farbstoff in einigen 
Moosarten, namentlich Bryum stellare, angestellt. Befeuchtet man 
dieses Moos , welches getrocknet ein gelbbräunliches Ansehen be­
s i t z t , mit destillirtem YVasser, so bemerkt man nach einiger Ze i t , 
dass dessen Farbe zuerst lebhafter grün, dann dunkler grün und 
zuletzt blaugrün w i r d . Die Färbung geht gewöhnlich von den an 
dem Rande der Zellen liegenden Chlorophyllkörneru aus, verbre i ­
tet sich ziemlich schnell von Zelle zu Zelle und bildet um die Chlo-
ropbyllkörner herum einen dunkelblauen Streif , während jene selbst 
nicht gefärbt w e r d e n , sondern ihre gelbgrüne Farbe behalten. 
N a c h längerer Zeit erscheint das Moos ganz dunkelbau gefärbt 
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und behält diese Farbe auch. Frisches Bryum stellare zeigt diese 
auffallende Erscheinung nicht , es behalt seine grüne Farbe beim 
Einweichen im W a s s e r . Keim Befeuchten eines blaugewordenen 
Exemplars mit Ess ig stellte sich die ursprünglich gelbgrüne Farbe 
des Mooses wieder her, dagegen wurde ein im Wasser , dem ein 
Tropfen Ammoniakliquor beigesetzt war , erweichtes Exemplar so­
gleich blaugrün und bald darauf dunkelblau. R e i n s e n schliesst 
h ieraus , dass dieser Farbestoff weder mit I n d i g , noch mit L a c k ­
mus, sondern am meisten mit dem Hämatoxylin übereinkomme, und 
dass die Färbung dieses Mooses am wahrscheinlichsten durch den 
Ammoniakgehalt der Lu f t bedingt werde. (Jahrb. f. prakt. Pharm. 
B d . X . Hft. I V . ) 

Stapelia hirsuta L. enthält nach B e r n a y s einen sehr bittern, 
fast w ie Aloe schmeckenden Saft, der an der Lu f t zu einer amor­
phen, dem arabischen Gummi ähnlichen, durchsichtig-glänzenden, 
zerre ib l i chen , geruchlosen, aber anhaltend bitter schmeckenden 
Masse eintrocknet. Dieser Bitterstoff , welchen B u c h n e r einst­
weilen S t a p e l i n nennt , und der mehreren Stapelia - Ar ten (na­
mentlich auch St. bufoniä) eigen zu seyn scheint, ist besonders 
durch seine Auflöslichkejt nicht nur in Weingeist und Äther, sondern 
auch in W a s s e r , ausgezeichnet, und erinnert dadurch gleichfalls 
an den einiger Aloe - Species , welche naturhistorisch doch z iem­
l ich weit von den Stapelien entfernt stehen. (Buchner 's Repert. f . d . 
Pharm. B d . X X X V I I I . Hft. 1.) 

A n z e i g e r n 

Der konigl . botanischen Gesellschaft ist folgendes Schreiben 
zugekommen, welches sie nicht verfehlt , auch ihren auswärtigen 
Mitgl iedern hiemit zur Kenntniss zu bringen. 

In der fünften Versammlung ungarischer Aerzte und N a t u r ­
forscher zu Klausenburg in Siebenbürgen ist für das J a h r 1845 
Fünfkirchen in Baranyaer Comitat in Ungarn zum Ort der näch­
sten Zusammenkunft, zu deren Geschäftsführern aber, und z w a r 
zum ersten Präsidenten Se. E x c . der geheime Rath J o h a n n von 
S c i t o w s z k y , DiÖeesan - Bischof von Fünfkirchen, zum zweiten 
der Unterzeichnete, zu Secretären die Herren D r . M a x i m i l i a n 
H ö l b l i n g , Physicus des Baranyaer Comitats, und D r . G e z a von 
H a l ä s z , practicirender A r z t in Pesth, gewählt worden. 

Die erste S i tzung beginnt am 11. August laufenden J a h r e s ; 
die vorangehenden gewöhnlichen Einschreibungen aber werden den 
S. , 9., 10. August statt finden. Hiebei habe ich zugleich zu be­
merken, dass bei selber die Vorträge nicht nur in ungarischer, 
sondern in jeder andern Sprache gahalten werden können, da sich 
Kunst und Wissenschaft an keine Sprache binden. 
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und behält diese Farbe auch. Frisches Bryum stellare zeigt diese 
auffallende Erscheinung nicht , es behalt seine grüne Farbe beim 
Einweichen im W a s s e r . Keim Befeuchten eines blaugewordenen 
Exemplars mit Ess ig stellte sich die ursprünglich gelbgrüne Farbe 
des Mooses wieder her, dagegen wurde ein im Wasser , dem ein 
Tropfen Ammoniakliquor beigesetzt war , erweichtes Exemplar so­
gleich blaugrün und bald darauf dunkelblau. R e i n s e n schliesst 
h ieraus , dass dieser Farbestoff weder mit I n d i g , noch mit L a c k ­
mus, sondern am meisten mit dem Hämatoxylin übereinkomme, und 
dass die Färbung dieses Mooses am wahrscheinlichsten durch den 
Ammoniakgehalt der Lu f t bedingt werde. (Jahrb. f. prakt. Pharm. 
B d . X . Hft. I V . ) 

Stapelia hirsuta L. enthält nach B e r n a y s einen sehr bittern, 
fast w ie Aloe schmeckenden Saft, der an der Lu f t zu einer amor­
phen, dem arabischen Gummi ähnlichen, durchsichtig-glänzenden, 
zerre ib l i chen , geruchlosen, aber anhaltend bitter schmeckenden 
Masse eintrocknet. Dieser Bitterstoff , welchen B u c h n e r einst­
weilen S t a p e l i n nennt , und der mehreren Stapelia - Ar ten (na­
mentlich auch St. bufoniä) eigen zu seyn scheint, ist besonders 
durch seine Auflöslichkejt nicht nur in Weingeist und Äther, sondern 
auch in W a s s e r , ausgezeichnet, und erinnert dadurch gleichfalls 
an den einiger Aloe - Species , welche naturhistorisch doch z iem­
l ich weit von den Stapelien entfernt stehen. (Buchner 's Repert. f . d . 
Pharm. B d . X X X V I I I . Hft. 1.) 

A n z e i g e r n 

Der konigl . botanischen Gesellschaft ist folgendes Schreiben 
zugekommen, welches sie nicht verfehlt , auch ihren auswärtigen 
Mitgl iedern hiemit zur Kenntniss zu bringen. 

In der fünften Versammlung ungarischer Aerzte und N a t u r ­
forscher zu Klausenburg in Siebenbürgen ist für das J a h r 1845 
Fünfkirchen in Baranyaer Comitat in Ungarn zum Ort der näch­
sten Zusammenkunft, zu deren Geschäftsführern aber, und z w a r 
zum ersten Präsidenten Se. E x c . der geheime Rath J o h a n n von 
S c i t o w s z k y , DiÖeesan - Bischof von Fünfkirchen, zum zweiten 
der Unterzeichnete, zu Secretären die Herren D r . M a x i m i l i a n 
H ö l b l i n g , Physicus des Baranyaer Comitats, und D r . G e z a von 
H a l ä s z , practicirender A r z t in Pesth, gewählt worden. 

Die erste S i tzung beginnt am 11. August laufenden J a h r e s ; 
die vorangehenden gewöhnlichen Einschreibungen aber werden den 
S. , 9., 10. August statt finden. Hiebei habe ich zugleich zu be­
merken, dass bei selber die Vorträge nicht nur in ungarischer, 
sondern in jeder andern Sprache gahalten werden können, da sich 
Kunst und Wissenschaft an keine Sprache binden. 
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In der frohesten Hoffnung, dass die Versammlung der ungari­
schen Aerzte und Naturforscher das Ausland, zumal das an Intel­
l igenz so hochstehende, und uns stets theuere deutsche Vaterland, 
dem w i r so viel zu verdanken haben, interessiren dürfte, schätze 
ich mich glücklich den ehrenvollen Auftrag h-iemit aussprechend, 
die hochansehnliche Gesellschaft zu besagter Versammlung hoch­
achtungsvoll einzuladen. 

P e s t h , den 1. J u n i 1845. 

A u g u s t v. K u b i n y i , 
V i c e - P r ä s e s der Gten Versammlung ungarischer 
Aerzte und Naturforscher, und Director des u n ­

garischen N a t i o n a l - M u s e u m s in Pesth. 

2 Doubletten-Verzeichniss des Strassburger Tausch­
vereins. Drittes Supplement» (Cfr. Flora 1842. 
VoK h Intelligenzblatt p. 33 ; 1843 p* 293 et 1844 
p. 406.) 

Thalictrum s implex , alpinum. Anemone nemorosa. Adonis 
pyrenaica. Ranunculus montanus, sceleratus, Pet iver ih Nigel la da-
mascena. Delphinium montanum D C . Epimedium alpinum. Papa-
ver pyrenaicum. Hypecoum grandiflorum. Fumar ia officinalis. Nastur-
tium sylvestre. Turr i t i s glabra. Cardamine latifolia. Erucastrum 
incanum. Alyssum diffusum, obtusifolium. Thlaspi alpestre. Ibe­
n s spathulata, Garrexiana. Lepid ium latifol ium, propinquum F . et M . 
Helianthemum alyssoides. Securidaca volubilis. V i o l a canina erice-
torum, coll ina. Frankenia pulverulenta. Dianthus Armer ia , asper W i l l d . 
attenuatus Sm. Silene Armeria , catholica, inaperta, Kotschyi Boiss . 
Buffonia perennis. Ais ine recurva, decipiens F e n z l . Ste l lar ia neg-
lecta Whe . , graminea, radicans L a p . Cerastium pumilum Curt., te-
trandrum. Malva littoralis Deth. Apeiba hypoleuca Steud. Saurauja 
barbigera Hook. V i s m i a cayennensis. Byrsonima crassifolia. Gera -
nium macrorrhizum, sy lvat icum, argenteum. Erod ium petraeum. 
Oxalis vi l losa Bieb . Monniera trifoliata. Rhamnus cathartica. P i -
stacia Lentiscus. Ulex provincialis. Spartium junceum. Genista dif­
fusa. Cytisus prostratus, l inifol ius, candicans. Ononis arachnoidea 
L a p , , cenisia subaristata D C , Columnae brachyantha. Anthyl l is cy-
tisoides, barba Jovis . Tr i fo l ium Michel ianum, angusti fol ium, parv i -
florum, spadiceum. Lotus cytisoides. Astragalus pentaglottis , san-
guinolentus. Coronil la juncea. Onobrychis sativa. V i c i a perennis 
Lathyrus heterophyllus, platyphyllus. Mimosa Atakta Steud., flavescens 
Spl i tg . Crudia aromatica. Hir te l la violacea Steud. Rubus frutico-
sus fastigiatus, hirtus, cinereus Godr, carpinifolius, sylvaticus, thyr-
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In der frohesten Hoffnung, dass die Versammlung der ungari­
schen Aerzte und Naturforscher das Ausland, zumal das an Intel­
l igenz so hochstehende, und uns stets theuere deutsche Vaterland, 
dem w i r so viel zu verdanken haben, interessiren dürfte, schätze 
ich mich glücklich den ehrenvollen Auftrag h-iemit aussprechend, 
die hochansehnliche Gesellschaft zu besagter Versammlung hoch­
achtungsvoll einzuladen. 

P e s t h , den 1. J u n i 1845. 

A u g u s t v. K u b i n y i , 
V i c e - P r ä s e s der Gten Versammlung ungarischer 
Aerzte und Naturforscher, und Director des u n ­

garischen N a t i o n a l - M u s e u m s in Pesth. 

2 Doubletten-Verzeichniss des Strassburger Tausch­
vereins. Drittes Supplement» (Cfr. Flora 1842. 
VoK h Intelligenzblatt p. 33 ; 1843 p* 293 et 1844 
p. 406.) 

Thalictrum s implex , alpinum. Anemone nemorosa. Adonis 
pyrenaica. Ranunculus montanus, sceleratus, Pet iver ih Nigel la da-
mascena. Delphinium montanum D C . Epimedium alpinum. Papa-
ver pyrenaicum. Hypecoum grandiflorum. Fumar ia officinalis. Nastur-
tium sylvestre. Turr i t i s glabra. Cardamine latifolia. Erucastrum 
incanum. Alyssum diffusum, obtusifolium. Thlaspi alpestre. Ibe­
n s spathulata, Garrexiana. Lepid ium latifol ium, propinquum F . et M . 
Helianthemum alyssoides. Securidaca volubilis. V i o l a canina erice-
torum, coll ina. Frankenia pulverulenta. Dianthus Armer ia , asper W i l l d . 
attenuatus Sm. Silene Armeria , catholica, inaperta, Kotschyi Boiss . 
Buffonia perennis. Ais ine recurva, decipiens F e n z l . Ste l lar ia neg-
lecta Whe . , graminea, radicans L a p . Cerastium pumilum Curt., te-
trandrum. Malva littoralis Deth. Apeiba hypoleuca Steud. Saurauja 
barbigera Hook. V i s m i a cayennensis. Byrsonima crassifolia. Gera -
nium macrorrhizum, sy lvat icum, argenteum. Erod ium petraeum. 
Oxalis vi l losa Bieb . Monniera trifoliata. Rhamnus cathartica. P i -
stacia Lentiscus. Ulex provincialis. Spartium junceum. Genista dif­
fusa. Cytisus prostratus, l inifol ius, candicans. Ononis arachnoidea 
L a p , , cenisia subaristata D C , Columnae brachyantha. Anthyl l is cy-
tisoides, barba Jovis . Tr i fo l ium Michel ianum, angusti fol ium, parv i -
florum, spadiceum. Lotus cytisoides. Astragalus pentaglottis , san-
guinolentus. Coronil la juncea. Onobrychis sativa. V i c i a perennis 
Lathyrus heterophyllus, platyphyllus. Mimosa Atakta Steud., flavescens 
Spl i tg . Crudia aromatica. Hir te l la violacea Steud. Rubus frutico-
sus fastigiatus, hirtus, cinereus Godr, carpinifolius, sylvaticus, thyr-
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soideus rhamnifolius. Fragar ia Hagenbachiana. Potenti l la pensylva-
nica, fruticosa. Agrimonia Eupatoria , procera W a l l r . Rosa geminata, 
moschata, spinulifolia. Poterium Sanguisorba. Pyrus Malus glabra. 
Cupbea fruticulosa n. sp. Cl idemia glabrata Steud. Chaetogastra 
bypericoides. Myrtus communis. M y r i c a splendens, sylvatica, platy-
ciados. Polycarpon tetraphyllum, peploides. Saxifraga pentadacty-
lites. Astrant ia carniolica. Eryng ium maritimum. Apium graveo-
lens. L igust i cum pyrenaicum. Endressia pyrenaica. Laserpit ium 
latifolium. Tor i i i s neglecta. Antbriscus nemorosa. Sambucus nigra 
laciniata. Tocogena longiflora. Spermaeoce longifolia. R u b i a pe-
regrina. Gal ium pumilum bypnoides. Valer iana officinalis. Centran-
thus longiflorus. Solidago glabra Desf. Inula v iscosa, germanica. 
Gnaphalium plantagineum. Heiichrysum graveolens. Tanacetum ar~ 
genteum. Santolina incana Achi l lea grata F z l . , setacea, spinulifol ia 
F z l . , chamaemelifolia. Anthemis m i x t a , altissima. Chrysanthemum 
sericeum. Senecio subalpinus, megalophron F z l . Calendula ar-
vensis. Onopordon acaule. Centaurea melitensis, macrolopha F z l . , 
intybacea. Hyoseris scabra. Tragopogon major. Podospermum ca l -
citrapifolium. Sonchns mar i t imus , tenerrimus. Picr id ium vulgare. 
Lagoseris bifida. Aridryala lyrata. Hieracium echioides, eriophorum. 
Xanthium strumarium, spinosum. Lobe l ia Dortmanna. Jasione humi­
l i s . Phyteuma Charmei i i , globulariaefolium. Campanula Medium. 
Pyro la rotundifolia* Andromeda hypnoides. Gentiana barbata, sep-
temfida, Amarel la . Cuscuta monogyna. Cordia Aublet i i D C . Cyno-
glossum Dioscoridis V i l l . t Onosma sericeum. Cerinthe minor* E c h i -
um calycinum. Solanum stamineum Steud. Verbascum sinuatum. 
L i n a r i a fastigiata. Erinus alpinus hispidus. Veronica arvensis, po-
l i ta . Orobanche G a l i i . Euphrasia Jaubertiana B or . Sa lv ia suffruti-
cosa. Thymus nervosus Gay. Nepeta latifol ia. longiflora. Draco-
cephalum Ruyschiana. Lamium album. Galeopsis ochroleuca rubra. 
Stachys arenaria. Sideritis ambigua F z l . Marrubium leonuroides. 
Phlomis armeniaca. Teucrium fruticans. Citharexylon laevigatum 
n. sp. Statice reticulata, venusta F z l . , caespitosa G i r . , marit ima, 
diffusa, densiflora G i r . , globulariaefol ia, oleaefoiia. Plantago subu-
lata, Lagopus, albicans. Salsola Soda. Salicornia herbacea, fruticosa 
Coccoloba uvigera. Rumex Pat ient ia , Hydrolapathum. Daphne G n i -
dium. Aristolochia Pistolochia. Euphorbia Paral ias , rotundifolia L o i s . 
pubescens, Kotschyi Boiss . , nicaeensis, biumbellata. Mercurial is to-
mentosa, ambigua. Parietaria lusitanica. Sal ix silesiaca, arbuscula 
foetida, Weige l iana , acuminata o^, Seringeana Pinus Pinaster. 
Potamogeton lucens , fluitans. Arum i ta l i cum, Arisarum. Orchis 
coriophora, ustulata , fusca. Ophrys arachnites. L i s te ra ovata. Ir is 
bohemica. Narcissus Jonqui l la axiflorus L a p . F r i t i l l a r i a pyrenaica. 
L i l i u m pyrenaicum. Asphodelus fistulosus. Ornithogalum chloran-
thum Saut. A l l i u m pallens, Chamaemoly, triquetrum. Juncus supi -
nus. X y r i s arenicola M i q . Scirpus alpinus Schleich, bifolius W a l l r . 
Carex intermedia, Oederi, lepidocarpa, tomentosa, vulpina. Andropo-
gon distachyus. Imperata cyl indrica. Panicum zizanoides. Piptathe-
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rum multif lorum. St ipa torti l is . Koeleria alpina, cristata, vallesiaca. 
Avena setacea. Festuca stipoides. Bromus mollis, brachystachys, 
purpurascens D e l . Tr i t i cum caespitosum D C . Lo l inm rigidum. öphio-
glossum lusitanicum. Po lypodium cil iatum, vulgare serratum. A s -
plenium Serpentini Tausch. Cheilanthes odora. Lycopodium cernu-
um. Equisetum Telmateja coaetaneum. Chara gracilis. Dicranum 
majus , S c h r e h e r i , Sauteri B r . et Sch. Orthotrichum curvifol ium. 
Fiss idens grandifrons (s. fr . ) . Splachnum vasculosom. Conosto-
mum boreale. Pa lude l la squarrosa. Aulacomnium turgidum (s. fr.) 
B r y u m D u v a l i i , atropurpureum. Mnium spinulosum B r . et Sch. 
L e s k e a pi l i fera . H y p n u m call ichroum. Dichelyma falcatum. A n -
dreaea alpina. Gr imald ia barbifrons. Jungermannia Tay lo r i , setifor-
mis , byssacea, attenuata. P t i l i d i u m ciliare ericetorum. Le jeunia ser-
py l l i f o l i a . Madotheca Pore l la . Lec idea haematomma. Parmel ia Om-
phalodes, perlata cetrarioides. Pelt igera polydactyla, venosa, saccata. 
R a m a l i n a pol l inaria . Stereocaulon paschale tomentosum. Usnea p l i ­
cata. Hydrodictyon utriculatum. Conferva Hutchinsiae. Bryops is 
plumosa. Cal l i thamnium graci l l imum. Ceramium diaphanum. D a -
sya coccinea. U l v a L i n z a . Dictyota atomaria. Griffitsia equiseti-
fol ia. Chylocladia kal i formis . Nitophyl lum laceratum. Fucus lo -
reus. Cystoseira sil iquosa. 

N B . Praeter plantas surinamenses hic, inter alias, enumeratas, 
complures adhuc adsunt species, de quibus i n litteris amicis nuntium 
ferre paratus sum. 

Rectiftcationes priorum catalogorum. Lupinis angtistifolius quem 
ex L a Teste habuimus e s t L . reticulatus Desv. Podospermum lacinia-
tum e flora Cebennorum est P . calcitrapifolium. 

B u c h i n g e r . 

U m einem von mehreren unserer Abonnenten geäusser-
* ^ - , 5 5 5 > ten Wunsche zu entsprechen und das Nachschlagen zu ver­

e infachen, werden w i r von nun an nur am Schlüsse des Jahrgan­
ges ein vollständiges S a c h - und Namenregister liefern, so dass also 
sämmtliche in einem Jahre erschienene Nummern der F l o r a zu e i ­
nem einzigen Bande vereinigt werden können. Für Diejenigen, welche 
es indessen vorziehen möchten, den Jahrgang in zwei Bände zu son­
d e r n , folgt zu dem hiemit geschlossenen ersten Bande in der A n ­
lage auch ein besonderes Titelblatt . 

D e r von Herrn D r . B e i l s c h m i e d bearbeitete schwedische J a h ­
resbericht bildet für sich ein abgeschlossenes Ganze , das nach B e ­
endigung des Druckes mit einem besondern T i t e l und Register ver­
s e h e n , und dann als selbstständiges W e r k auch für sich i i den 
Buchhandel gegeben w i r d . D i e Fortsetzungen dieses Jahresberich­
tes w e r d e n / n a c h d e m einige in der damit beschäftigten Dmcke-
r e i vorgekommene Hemmnisse beseitigt s i n d , von nun an rischer 
folgen. 

D i e R e d a c t n m 
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